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Weihnachtsmarkt —  der  Stadt  St.  Gallen würdig? 

Die  Beschreibung  des St.  Galler Weihnachtsmarkt auf  der  Website mag  den  Weihnachts- und  den 

Christkindlimarkt als "verzaubert" und "klein aber fein" darzustellen, jedoch ist  die  Realität eine an-

dere. Im Vergleich zu anderen Städten präsentiert sich  der  Weihnachtsmarkt  St.  Gallen beim Markt-

platz unstrukturiert und wenig kompakt.  Es  scheint, dass  der  Weihnachtsmarkt dem Potential und dem 

Charme  der  Stadt  St.  Gallen mit ihrer Altstadt mit Kulturerbe und  der  Anziehungskraft  der  Region nicht 

gerecht wird. Im Vergleich können kleinere Städte wie Baden oder Locarno mit kreativen Weihnachts-

märkten punkten,  die  für alle Altersgruppen *attraktiv sind. 

Der  Weihnachtsmarkt Locarno beeindruckt beispielsweise mit einem Winterland, das durch audiovisu-

elle  Shows  auf malerische Fassenden unter einem Sternenhimmel projiziert wird. Zudem bietet er eine 

kostenfreie Eisbahn und eine  30  Meter lange Eisrutsche, begleitet  von  einem Weihnachtszelt und ei-

ner Bühne. 

In  Baden stellen ab November Vereine, aber auch kommerzielle Anbieter, attraktive, teilweise sogar 

zweigeschossige Gastrostände auf  den  Theaterplatz, während auf dem Bahnhofplatz eine romanti-

sche Weihnachtslandschaft mit Eisbahn installiert ist. 

In Deutschland  hat  man  das Potential  von  Weihnachtsmärkten für  den  Tourismus und  die  Belebung 

der  Innenstädte längstens erkannt. Gute Beispiele  in der  Stadtgrösse  von St.  Gallen sind Freiburg 

oder  Ulm. 

Es  ist bemerkenswert, dass selbst Städte mit geringerer Einwohnerzahl  in der  Lage sind, einen attrak-

tiven Weihnachtsmarkt auf  die  Beine zu stellen.  Es  wäre wünschenswert, über innovative Ansätze 

nachzudenken, um  den St.  Galler Weihnachtsmarkt aufzuwerten. 

Der  zukünftige Weihnachtsmarkt sollte Besucherinnen und Besucher über  die  Region hinaus begeis-

tern und gleichzeitig einen Beitrag zur wirtschaftlichen Entwicklung leisten. 



27.02.2024 

Magdalena  Fässler Grünliberale, 

Betschart, Junge Grünliberale 

Wir bitten  den  Stadtrat daher um  die  Beantwortung folgender Fragen: 

1. Wie beurteilt  der  Stadtrat  die  Wirkung  des  jetzigen Weihnachtsmarkts und  des Labels  «Ster-

nenstadt» auf  den  (Tages-)Tourismus und  den  Umsatz  des  Weihnachtsgeschäfts? 

2. Wie sieht  der  Stadtrat  die  Zukunft  des St.  Galler Weihnachtsmarkts? 

3. Was wäre nötig, um dem Weihnachtsmarkt mehr Charme zu verleihen? 

4. Kann sich  der  Stadtrat vorstellen, eine Machbarkeitsstudie  in  Erwägung zu ziehen, um  den 

Weihnachtsmarkt  der  Stadt  St.  Gallen neu zu konzipieren? 

5. Ist  der  Stadtrat bereit,  die  Möglichkeit zu prüfen, gemeinsam mit dem Kanton und  der  Kirchen-

träger ein attraktives Angebot auf dem Klosterbezirk zu schaffen, um  den  Standort vom Markt-

platz zu verlegen oder zu erweitern? 
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Keller  Felix FDP 
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Liechti  Ivo die  Mitte 
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Rotach  Marcel FDP 
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Schimke Karl FDP  

 

Schmid  Angelica SP / 

Schmid Rebekka J  Grüne 

 

Schönbächler Philipp GLP 
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Schürch  Marlène SP 

 

Stauffacher Marc die  Mitte 

 

Stähelin  Louis die  Mitte 

 

Sutter  Flavia FDP 
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Weibel  Lara SP 
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Winter-Dubs  Karin SVP r 
Ziegler  Antje die  Mitte '‘‘ 
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